
-d a c h
a u f b a u t e n

I n f o r m a t i o n s b l a t t

E r f ü l l t  a l l e  D I N - /
E N - A n f o r d e r u n g e n

A l l g e m e i n e s  b a u a u f s i c h t l i c h e s 
P r ü f z e u g n i s  ( a b P )

L O S E  V E R L E G U N G  M I T A U F L A S T

V e r a r b e i t u n g s h i n w e i s e 

D A C H P R O T E C T  E P D M
Dachneigung gemäß
allgemeiner bauaufsichtlicher
Prüfung:
Flachdach < 20°

A u f l a s t
Terrassenplatten,
Holzterrassen auf

Rahmenkonstruktionen
oder Stelzlagern

Rundkies 80 kg/m2

bzw. 120 kg/m2

am Rand

Schutzlage nach
DIN 18531

ist zu beachten

V e r s c h i e d e n e
U n t e r g r ü n d e

B e f e s t i g u n g
m i t  R a n d -

f i x i e r s t r e i f e n
lineare Randfixierung mit DACHPROTECT

Randfixierstreifen im Dachrandbereich, vor Hochzügen
& um Dachdurchführungen gem. DIN 18531-3

V E R K L E B U N G
Randfixierung mit Verklebung
(siehe Seite 4)

auf S T E I N-
W O L L E

auf H O L Z auf A LT-
B IT U M E N

auf E P S auf P U-
DÄ M M U N G

auf B E TO N/
E S T R I C H

auf SANDWICH
-PANEELEN
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C H E C K L I S T E

Auf welchem Untergrund soll verlegt werden?

Welcher Kleber soll verwendet werden?

Prüfung der notwendigen Werkzeuge

Prüfung der notwendigen Zubehörprodukte

Informationen in den Unterlagen „DACHAUFBAUTEN“ 
und „SYSTEMÜBERSICHT“

Die Dachbahn sollte 10 bis 15 cm größer sein als die Fläche. 
Nahtüberlappungen, Hochzüge etc. sind zu beachten.

F l ä c h e n k l e b e r

BlueTek 
F l ä c h e n k l e b e r

SprayBond 
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D A C H P R O T E C T  E P D M
Dachneigung gemäß
allgemeiner bauaufsichtlicher
Prüfung:
Flachdach < 20°

A u f l a s t
Terrassenplatten,
Holzterrassen auf

Rahmenkonstruktionen
oder Stelzlagern

Rundkies 80 kg/m2

bzw. 120 kg/m2

am Rand

Schutzlage nach
DIN 18531

ist zu beachten

V e r s c h i e d e n e
U n t e r g r ü n d e

B e f e s t i g u n g
m i t  R a n d -

f i x i e r s t r e i f e n
lineare Randfixierung mit DACHPROTECT

Randfixierstreifen im Dachrandbereich, vor Hochzügen
& um Dachdurchführungen gem. DIN 18531-3

V E R K L E B U N G
Randfixierung mit Verklebung
(siehe Seite 4)

auf S T E I N-
W O L L E

auf H O L Z auf A LT-
B IT U M E N

auf E P S auf P U-
DÄ M M U N G

auf B E TO N/
E S T R I C H

auf SANDWICH
-PANEELEN

A k k u -
S c h l a u c h b e u t e l p r e s s e 
SPEEDCAT®

Für gewerbliche Verarbeiter

F l ä c h e n k l e b e r

SPEEDCAT® 
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Zum Verlegen der DACHPROTECT EPDM Bahn ohne Verklebung ist eine Auflast in der Fläche von 80 kg/m² erforderlich. 
In den Rand- bzw. Eckbereichen aufgrund der erhöhten Windsogkräfte eine Auflast bis zu 120 kg/m².
Im Dachrandbereich, vor Hochzügen (Attika) und um Dachdurchführungen (Oberlichter/Schornstein) muss die EPDM-Dachbahn 
gem. DIN 18531-3 mit dem DACHPROTECT Randfixierstreifen befestigt werden. Da auch EPDM durch Temperaturunterschiede 
einer Ausdehnung/Schrumpfung unterliegt, verhindert die mechanische Randfixierung ein Herausziehen der Dachbahn aus dem 
Übergang von der Fläche in aufsteigende Bauteile.
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B E F E S T I G U N G  D E S  R A N D F I X I E R S T R E I F E N S

Nach dem Zurückschlagen der Dachbahn im Randbe-
reich, den Randfixierstreifen dicht am Rand auslegen 
und mit geeigneten Schrauben und Tellern mit dem Un-
tergrund verschrauben. Anstatt einer Tellerverschrau-
bung kann auch eine lineare Befestigung gewählt wer-
den.

Die Dachbahn an den Nahtbandbereich heranschieben, 
das überflüssige Talkum auf der Bahn mit einem tro-
ckenen Tuch entfernen und dann den zu verklebenden 
Bereich mit Aktivierung und oberflächenaufrauendem  
Schwamm einreiben. 

Nach dem Ablüften der Aktivierung (fingertrocken), 
die Schutzfolie des Nahtbandes entfernen und 
die Dachbahn über den Randfixierstreifen schieben.

Diesen Bereich nun mit einer Silicon-Andrückrolle 
kräftig anrollen.

Abschließend erfolgt das Verkleben der aufrechten Bau-
teile mit Flächenkleber BlueTek (siehe Verkleben der auf-
rechten Bauteile mit Flächenkleber BlueTek).
Alternativ ist das Verkleben auch mit Flächenkleber 
SPRAYBOND möglich (siehe Verkleben der aufrechten 
Bauteile mit Flächenkleber SPRAYBOND).
VORTEILE: - KÜRZERE ABLÜFTZEIT - GENAUERES 
ARBEITEN

Vor dem Aufbringen der Auflast müssen Schutzmaßnah-
men gegen Beschädigung der Dachbahn getroffen wer-
den. Bei Bekiesung empfiehlt sich ein Schutzvlies, bei 
Terrassenbelägen Bautenschutzmatten.

1

2

4

3
5

Fester und trockener Untergrund 

Frei von jeglichen Verunreinigungen

Keine spitzen und scharfkantigen Erhebungen 
(z. B. Schrauben, Nägel)

D a c h b e g r ü n u n g
1 2

1

2

3

Mindestens 5 °C Außentemperatur während 
der Verarbeitung

Kein Frost für die folgenden 24 Stunden

V O R A U S S E T Z U N G  Z U R  V E R L E G U N G

B E S C H A F F E N H E I T  D E S  U N T E R G R U N D E S

DACHPROTECT EPDM Dachbahnen 
spannungs- und faltenfrei auslegen. 

Überschüssiges Material erst nach 
gesamter Verklebung entfernen.

Mindestens 60 Minuten lang liegen lassen, 

um produktionsbedingte Materialspannungen 
und Packfalten abzubauen – bei kalter Witterung 
entsprechend länger.

Nach Möglichkeit schon am Vorabend (kann auch 
länger sein) auslegen und gegen Windsog mit 
Auflast beschweren.
 

A U S L E G E N  U N D  E N T S P A N N U N G  D E R  B A H N

1
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3

4
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Der Flächenkleber SPRAYBOND wird im beidseitigen 
Kontaktklebeverfahren gleichmäßig und dünn auf den 
Untergrund (aufrechte Bauteile) sowie auf der Rückseite 
der Dachbahn aufgetragen. 

■  Sprühstrahl nur mit geringer Überschneidung 
von 1 - 2 cm Bahn für Bahn auftragen.

 
■  Abstand zwischen Spraydüse und Untergrund: ca. 30 cm 

■   Es ist darauf zu achten, dass der Klebstoff nicht 
   „fadenweise“ auf den Untergrund gelangt, sondern      
   sich vollflächig auflegt. Die Umgebungsbedingun-  
   gen sind  ausschlaggebend und ggf. muss 
   der Abstand zwischen Düse und Untergrund verrin   
   gert/angepasst werden.

Die Klebeflächen sind frühestens nach ca. 15 Minuten 
abgelüftet und können dann aufeinander gebracht wer-
den. Die Bahn hierfür mit der Hand flach aus der Fläche in 
die Randverklebung fest streichen, um Falten und Blasen 
heraus zu streichen. Die maximale offene Zeit nach dem 
Ablüften des Klebstoffes beträgt 40 Minuten. In diesem 
Zeitfenster muss die Verklebung abgeschlossen sein.

Nach dem ersten Andrücken von Hand muss die Fläche 
mittels Silicon-Andrückrolle nochmals angepresst wer-
den.

F l ä c h e n k l e b e r 
SPRAYBOND

F l ä c h e n k l e b e r 
BlueTek

V E R K L E B E N  D E R  A U F R E C H T E N  B A U T E I L E  M I T  F L Ä C H E N K L E B E R  S P R A Y B O N D

L O S E   V E R L E G U N G   m i t   A u f l a s t

Die aufrechten Bauteile und die umgeklappte Dachbahn 
werden mit dem Flächenkleber BlueTek vollflächig ein-
gerollt. Hierbei werden zuerst der Untergrund und dann 
die zurückgeschlagene Seite der Dachbahn mithilfe einer 
Kurzflor-Rolle mit BlueTek eingestrichen.

Der Kleber muss jetzt abtrocknen. Das kann bei hoher 
Luftfeuchtigkeit längere Zeit dauern. Der Kleber ist tro-
cken, sobald er transparent ist. Die Oberfläche ist dann 
klebrig und zieht keine Fäden mehr. 

Die Dachbahn vorsichtig von der Mitte zu den Ecken hin in 
die Klebefläche einschieben.

Abschließend alle aufrechten Bauteile mit 
einer Silicon-Andrückrolle kräftig andrücken.

Eine vollständige Verbindung ist nach ca. 24 Std. 
erreicht.

4

V E R K L E B E N  D E R  A U F R E C H T E N  B A U T E I L E  M I T  F L Ä C H E N K L E B E R  B L U E T E K
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W e i t e r e  I n f o r m a t i o n e n  e n t h a l t e n  d i e  P r o d u k t d a t e n b l ä t t e r  D A C H P R O T E C T  E P D M  F l ä c h e n k l e b e r 
S P E E D C A T ,  D A C H P R O T E C T  E P D M  F l ä c h e n k l e b e r  B l u e T e k  u n d  D A C H P R O T E C T  E P D M  F l ä c h e n k l e b e r 
S p r a y B o n d .
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Funktion 
DACHPROTECT EPDM Dachbahnen werden vollflächig lagesicher auf dem jeweiligen geeigneten Un-
tergrund verklebt.  
Der wasserlösliche DACHPROTECT EPDM Flächenkleber BlueTek kann sowohl im Kontakt- als auch im 
Nassklebeverfahren angewendet werden. Für das Kontaktklebeverfahren eignen sich diffusionsdichte 
Untergründe (z. B. PUR/PIR-Dämmung, PVC-Laminate). Das Nassklebeverfahren ist auf allen saugfä-
higen Untergründen (z. B. Holzschalungen, OSB und Mehrschichtplatten) möglich. 
 
Beschreibung 
Der DACHPROTECT EPDM Flächenkleber BlueTek wird auf Wasserbasis hergestellt und ist lösemittel-
frei. Sein Aussehen ist weiß, die Konsistenz ist flüssig. Das Aufbringen des Klebers erfolgt mit einer 
Kurzflor-Rolle. Die Dachbahnen lassen sich mithilfe des Klebers schnell und einfach verkleben. Im 
Nassklebeverfahren sind Korrekturen möglich. Die Aushärtung des Produktes ist witterungsabhängig 
und beträgt durchschnittlich 12 bis 24 Stunden. 
 

Kanister: 2 Liter; 3 Liter; 5 Liter; 10 Liter 
 
Verbrauch  
Der Verbrauch beträgt je nach Saugfähigkeit des Untergrundes im Nassklebeverfahren 0,15 bis  
0,2 Liter/m² und im Kontaktklebeverfahren 0,3 bis 0,5 Liter/m². 
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DACHPROTECT EPDM Flächenkleber BlueTek 
Produktdatenblatt 
 

 
 
Funktion 
DACHPROTECT EPDM Dachbahnen werden vollflächig lagesicher auf dem jeweiligen geeigneten Un-
tergrund verklebt.  
Der wasserlösliche DACHPROTECT EPDM Flächenkleber BlueTek kann sowohl im Kontakt- als auch im 
Nassklebeverfahren angewendet werden. Für das Kontaktklebeverfahren eignen sich diffusionsdichte 
Untergründe (z. B. PUR/PIR-Dämmung, PVC-Laminate). Das Nassklebeverfahren ist auf allen saugfä-
higen Untergründen (z. B. Holzschalungen, OSB und Mehrschichtplatten) möglich. 
 
Beschreibung 
Der DACHPROTECT EPDM Flächenkleber BlueTek wird auf Wasserbasis hergestellt und ist lösemittel-
frei. Sein Aussehen ist weiß, die Konsistenz ist flüssig. Das Aufbringen des Klebers erfolgt mit einer 
Kurzflor-Rolle. Die Dachbahnen lassen sich mithilfe des Klebers schnell und einfach verkleben. Im 
Nassklebeverfahren sind Korrekturen möglich. Die Aushärtung des Produktes ist witterungsabhängig 
und beträgt durchschnittlich 12 bis 24 Stunden. 
 

Kanister: 2 Liter; 3 Liter; 5 Liter; 10 Liter 
 
Verbrauch  
Der Verbrauch beträgt je nach Saugfähigkeit des Untergrundes im Nassklebeverfahren 0,15 bis  
0,2 Liter/m² und im Kontaktklebeverfahren 0,3 bis 0,5 Liter/m². 
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Funktion 
Der DACHPROTECT EPDM Flächenkleber SprayBond ist ein Hochleistungs-Kontaktklebstoff, der zur 
Verklebung von DACHPROTECT EPDM Bahnen auf nahezu allen Untergründen dient. Er eignet sich 
insbesondere für kleinflächige Detailausbildungen, z. B. Dachrandbereiche und Hochzüge.  
 
Beschreibung 
Der lösemittelhaltige DACHPROTECT EPDM Flächenkleber SprayBond ist hitzebeständig und kann 
ausschließlich im beidseitigen Kontaktklebeverfahren verarbeitet werden. Das Auftragen des Klebers 
erfolgt auf beide zu verklebende Oberflächen. Optimal bei der Verwendung ist ein Abstand von 
30 cm zwischen Untergrund und Dose. Vorzugsweise sollte der Kleber in einer einzigen Schicht aufge-
tragen werden. Mithilfe einer Silicon-Andrückrolle werden die Oberflächen nach frühestens 2 bis 4 
Minuten/spätestens 40 Minuten unter Druck zusammengefügt.  
Für das Verkleben sind vielzählige lösemittelbeständige Untergründe geeignet, u. a. Beton, Kalksand-
stein, Porenbeton (Vorbehandlung mit Tiefengrund erforderlich), Blähton, TPO, HPL, Holz und Kunst-
stoff (außer PE und PP); ggf. ist eine Probeverklebung vorzunehmen. Bei einem sehr porösen Unter-
grund muss ausreichend Kontakt zwischen beiden Klebstoffschichten vorhanden sein. 
Ebene, trockene, staub- und fettfreie Untergründe sind unbedingt erforderlich. Der Kleber trocknet 
schnell und hat eine hohe Klebkraft.  
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DACHPROTECT EPDM Flächenkleber SprayBond 
Produktdatenblatt 
 

 
 
Funktion 
Der DACHPROTECT EPDM Flächenkleber SprayBond ist ein Hochleistungs-Kontaktklebstoff, der zur 
Verklebung von DACHPROTECT EPDM Bahnen auf nahezu allen Untergründen dient. Er eignet sich 
insbesondere für kleinflächige Detailausbildungen, z. B. Dachrandbereiche und Hochzüge.  
 
Beschreibung 
Der lösemittelhaltige DACHPROTECT EPDM Flächenkleber SprayBond ist hitzebeständig und kann 
ausschließlich im beidseitigen Kontaktklebeverfahren verarbeitet werden. Das Auftragen des Klebers 
erfolgt auf beide zu verklebende Oberflächen. Optimal bei der Verwendung ist ein Abstand von 
30 cm zwischen Untergrund und Dose. Vorzugsweise sollte der Kleber in einer einzigen Schicht aufge-
tragen werden. Mithilfe einer Silicon-Andrückrolle werden die Oberflächen nach frühestens 2 bis 4 
Minuten/spätestens 40 Minuten unter Druck zusammengefügt.  
Für das Verkleben sind vielzählige lösemittelbeständige Untergründe geeignet, u. a. Beton, Kalksand-
stein, Porenbeton (Vorbehandlung mit Tiefengrund erforderlich), Blähton, TPO, HPL, Holz und Kunst-
stoff (außer PE und PP); ggf. ist eine Probeverklebung vorzunehmen. Bei einem sehr porösen Unter-
grund muss ausreichend Kontakt zwischen beiden Klebstoffschichten vorhanden sein. 
Ebene, trockene, staub- und fettfreie Untergründe sind unbedingt erforderlich. Der Kleber trocknet 
schnell und hat eine hohe Klebkraft.  
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DACHPROTECT EPDM Flächenkleber BlueTek 
Produktdatenblatt 
 

 
 
Funktion 
DACHPROTECT EPDM Dachbahnen werden vollflächig lagesicher auf dem jeweiligen geeigneten Un-
tergrund verklebt.  
Der wasserlösliche DACHPROTECT EPDM Flächenkleber BlueTek kann sowohl im Kontakt- als auch im 
Nassklebeverfahren angewendet werden. Für das Kontaktklebeverfahren eignen sich diffusionsdichte 
Untergründe (z. B. PUR/PIR-Dämmung, PVC-Laminate). Das Nassklebeverfahren ist auf allen saugfä-
higen Untergründen (z. B. Holzschalungen, OSB und Mehrschichtplatten) möglich. 
 
Beschreibung 
Der DACHPROTECT EPDM Flächenkleber BlueTek wird auf Wasserbasis hergestellt und ist lösemittel-
frei. Sein Aussehen ist weiß, die Konsistenz ist flüssig. Das Aufbringen des Klebers erfolgt mit einer 
Kurzflor-Rolle. Die Dachbahnen lassen sich mithilfe des Klebers schnell und einfach verkleben. Im 
Nassklebeverfahren sind Korrekturen möglich. Die Aushärtung des Produktes ist witterungsabhängig 
und beträgt durchschnittlich 12 bis 24 Stunden. 
 

Kanister: 2 Liter; 3 Liter; 5 Liter; 10 Liter 
 
Verbrauch  
Der Verbrauch beträgt je nach Saugfähigkeit des Untergrundes im Nassklebeverfahren 0,15 bis  
0,2 Liter/m² und im Kontaktklebeverfahren 0,3 bis 0,5 Liter/m². 
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Funktion 
Der DACHPROTECT EPDM Flächenkleber SPEEDCAT dient zur Verklebung von DACHPROTECT EPDM 
Dachbahnen. Diese werden strangweise lagesicher auf dem jeweiligen geeigneten Untergrund ver-
klebt. 
 
Beschreibung 
Der DACHPROTECT EPDM Flächenkleber SPEEDCAT ist ein Einkomponentenkleber mit Polymeren, 
ohne Lösemittel, Isocyanate und Silicone. Die Verbindung mit der DACHPROTECT EPDM Dachbahn 
erfolgt wasserdicht und kraftschlüssig. Der DACHPROTECT EPDM Flächenkleber SPEEDCAT ist witte-
rungsbeständig und hat eine hohe Beständigkeit gegen UV-Strahlung. Das Verkleben ist auf diversen 
Untergründen wie z. B. Beton, Back-/Ziegelstein, Metall (Aluminium, Eisen, Zink), Bitumen-Oberlage 
mit mineralischem Oberflächenschutz (älter als 12 Wochen) und Thermoplastik (außer Polyethylen 
und Teflon) möglich. Gegenüber aromatischen Lösemitteln, konzentrierten Säuren und Chlorkohlen-
wasserstoffen ist der Kleber nicht beständig. 
Der Auftrag erfolgt mit der DACHPROTECT Akku-Schlauchbeutelpresse SPEEDCAT und dem  
DACHPROTECT Düsenaufsatz SPEEDCAT. 
 

Schlauchbeutel: 2800 ml (Ø 63 mm; 4,2 kg) 
 

Basis  Hochwertige MS-Polymere 
Einseitiges, partiell zu verklebendes System 
Beschaffenheit  pastös  
Farbe anthrazit 

 

Informationen zu Nahtfügung und Detailausbildung enthalten die Informationsblätter Verarbeitungshinweise DACHPROTECT 
Nahtband, DACHPROTECT Nahtabdeckband FLEX, DACHPROTECT Formband und DACHPROTECT EPDM Aktivierung sowie das 
DACHPROTECT HANDBUCH EPDM-DACHSYSTEM.

Die Verarbeitungshinweise beruhen auf unseren derzeiti-
gen Kenntnissen und Erfahrungen. Ungeachtet der gegebe-
nen Informationen gelten die Vorgaben der DIN 18531 und 
der Flachdachrichtlinie. Wir haben keine Kenntnis davon, 
inwiefern der Anwender unserer Produkte diese Vorschrif-
ten berücksichtigt, weshalb letztendlich der Anwender die 
Verantwortung diesbezüglich trägt.

Bei der vollflächigen Verklebung (Klebeflächenanteil min-
destens 90 %) kann es zur Bildung von Falten und/oder 
Blasen kommen. Faktoren dafür sind z. B. Wind bei der Ver-
legung oder unterschiedliche Temperaturen auf der Fläche 
(Sonne/Schatten). 
Auf die Funktionsdauer und die Garantiefähigkeit der 
Dachabdichtung haben Falten und Blasen keinen Einfluss. 
Sie stellen keinen Mangel dar.
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www.DACHPROTECT.de

N A H T L O S  •  E I N F A C H  •  D A U E R H A F T

Alle ZERTIFIKATE, ZULASSUNGEN und 
GARANTIEN sowie Videos, Anleitungen 
und weitere Informationen finden Sie zum 
Download auf unserem
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